
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/1626
18. Wahlperiode 10.03.2014

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Tobias Koch (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Finanzministerin 
 

Outsourcingaufträge der Landesregierung 

 
 

1. Welche Aufgaben – gegliedert nach Einzelplänen – hat die Landesregierung 
seit Übernahme der Regierungsverantwortung outgesourced? 

 
2. Aus welchen Gründen wurden die einzelnen Aufgaben ausgegliedert? 
 
3. Wie hoch waren, bzw. sind die Kosten der jeweiligen Aufträge? 

 
4. Wer (welche Institution, welches Unternehmen, welcher sonstige Auftragneh-

mer) hat die jeweilige Aufgabe übernommen? 
 

5. In welchem Ausmaß sind durch die jeweiligen Outsourcingaufträge finanzielle, 
personelle, sachliche und räumliche Ressourcen frei geworden? 

 
6. Wie wurden diese Ressourcen im Einzelnen genutzt? 

 
7. Haben derartige Maßnahmen Auswirkungen auf den Stellenabbau gehabt? 

Wurden Arbeitsverhältnisse in Folge von Outsourcing vorzeitig beendet, bzw. 
befristete Arbeitsverhältnisse nicht verlängert? (Bitte ggf. im Einzelnen auf-
schlüsseln) 

 
Antwort: 
Zu den Fragen 1 bis 7 wird auf die beigefügte Tabelle verwiesen. 
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